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tTitihriiL

Nahtr IK KoMopf-tthiL CrifaidoU

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Lila, so weit das Auge reicht, ein wogender Blütenteppich und

dieser unverkennbare Duft, «Süden» pur... Sie wissen, wovon
ich schwärme? Genau: Lavendel! Der hat es in sich und wurde

nicht umsonst 2008 zur Heilpflanze des Jahres und 2020 zur

Arzneipflanze des Jahres gekürt. Ungewollte Aufmerksamkeit

erfährt er allerdings auch: Seit der Jahrtausendwende setzt ihm

ein von winzig kleinen Zikaden übertragenes Bakterium zu und

gefährdet die Bestände vor allem in der Provence. Im vergangenen

Jahr setzten ihm zur Blütezeit massiv die sogenannten
Influencer zu. Die posierten in Scharen für ihre Instagram-Fotos
zwischen den pittoresken Büschen, trampelten ungeniert Felder

platt und rissen Blüten ab (Nein, unser Titelbild-Modell gehört
nicht dazu.). Den provenzalischen Lavendelbauern riss definitiv
der Geduldsfaden. Nicht nur der wirtschaftliche Schaden nervte

sie, sondern auch die ungeheure Respektlosigkeit: Das Lebenswerk

ganzer Familien wurde einfach zur Kulisse degradiert. Und

nun fordern wir Sie auf, das kostbare Kraut auch noch in den

Kochtopf zu werfen? Keine Bange: Uns geht es um den Lavendel,

den Sie selbst anbauen können und dessen Genuss lediglich die

Bestände in Ihren Töpfen oder Beeten minimiert (S.17).

Apropos Töpfe: Man könnte heutzutage meinen, es sei nur noch

die reinste Natur in Creme und Co., so plakativ wie mit der

sagenhaften Wirkung von Pflanzen in Pflegeprodukten geworben
wird. Mitnichten! Eine ganz gute Leitlinie sind diverse Gütesiegel,
die strenge Vorgaben machen (S. 13). Wie viel Natur im

Lippenpflegestift, in der Zahnpasta oder Nachtcreme steckt,
können Sie natürlich auch individuell bestimmen: Indem Sie Ihre

Kosmetik selbst anrühren. Da käme dann vielleicht wieder der

Lavendel ins Spiel...
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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